
Landsknechte, Kaufleute und Marketender
Versammlungen der Wallenstein-Gruppen mit Berichten und Ehrungen.

Memmingen Der Salzwagen ist das
Markenzeichen der Kaufleute beim
Wallenstein-Umzug. Im Gasthof
Schwanen hielten sie dieses Jahr
ihre Jahreshauptversammlungen
ab. Neben der Schriftführerin Ma-
rion Mohr war auch der 2. Vorstand
Andreas Schöner sowie 25 Mitglie-
der der Einladung gefolgt. In sei-
nem Jahresbericht erwähnte er die
Mithilfe seiner Gruppe bei den
„Heimatfesten“ der Stadt Mem-
mingen, weiter seien zwei Familien
in die Gruppe eingetreten. Für die-
ses Jahr ist eine Sommer Party ge-
plant, andere Aktivitäten sind in
der Planung, so Gruppenleiter Se-
bastian Soltysik. Im Anschluss er-
hielten für 25 Jahre Mitgliedschaft
im Verein Dirk Spieß die silberne
sowie der ehemalige Gruppenleiter
Markus Hartmann für 40 Jahre
Mitgliedschaft die goldene Forelle
angesteckt.

Der Begriff Marketenderei
stammt aus dem lateinischen
„Mercatante“ und kann mit Händ-
ler übersetzt werden. Diese Gruppe
hielt ihre jährliche Jahreshauptver-
sammlung im Gasthaus Rohrbecks
ab. Aufgrund zahlreicher krank-
heitsbedingter Ausfälle konnte

Gruppenleiterin Uschi Hirschmei-
er nur 30 Mitglieder begrüßen. Ne-
ben den beiden Vorständen Thors-
ten Burghart und Andreas Schöner
war auch der neu berufene stellver-

tretende Organisationsleiter An-
dreas Schaubelt anwesend. Die
Gruppe war im letzten Jahr wieder
sehr aktiv. Neben der Hilfe beim
Stadtfest gab es monatlichen Tref-

fen. Eine Stadtführung sowie der
Besuch des Martinsturms waren
die Höhepunkte im letzten Jahr.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft im
Verein gab es im Anschluss unter

Applaus für Marion Scheufele
noch die silberne Forelle.

Die Gruppe der Landsknechte
hielt ihre Jahreshauptversamm-
lung im Bergers Park ab. Neben
dem 2. Vorstand Andreas Schöner
und dem stellvertretenden Vermö-
gensverwalter Max Stoll waren 70
Mitglieder erschienen. Diese erleb-
ten einen tollen Jahresrückblick
vom Gruppenleiter und Haupt-
mann Michael Karrer. Neben ihrem
Herbstfest und dem Hüttenwo-
chenende war der Fischertag auf-
grund des Lagerlebens in der
Grimmelschanze ein Erlebnis.  Ei-
nen bleibenden Eindruck bei den
Landsknechten hinterließ auch der
Empfang vor dem Rathaus anläss-
lich des Marsches nach Mindel-
heim. Mit einem Send- und Geleit-
brief stattete Memmingens neuer
„Schultheiß“ Jan Rothenbacher die
Landsknechte aus. Damit zogen
diese dann historisch gewandet
zum Frundsbergfest. In diesem
Jahr gibt es einen Ausflug „mit Ge-
wand“, mehr hat die Gruppenlei-
tung noch nicht verraten. Nach de-
ren Entlastung gab es noch einige
Informationen vonseiten der Vor-
standschaft.   (Michael Geiger)

Die Landsknechte des Fischertagvereins kurz vor dem Marsch zum Frundsbergfest. Hauptmann Michael Karrer (zwei-
ter von rechts) im Gespräch mit Memmingens Schultheiß Jan Rothenbacher. Links davon der Erste Vorstand des Fi-
schertagsverein, Thorsten Burghart. Foto: Michael Geiger


